





Hodiinflichen Bermadlunas-Fefte

Durdlauchtiaiten  Favften  wnd  Heern,
HERAN

SEricdridyErdman,

fien a1t Anbalt, Hergogen su Sachfen, Engern und Weftphalen Grafen 3u Afcanien
ig:r'm 31? _‘Bctnbuég und Jerbit ac. 2. ér. allerchriftlichiten mtaae’ftcj.t Hodybeftalten G
neral-Lieusenant, Chef emes Regiments 3u Suf, und deg Koniglich-Polnifchen
toetifen Adler - Ordens Nitter,

Wit der
SHodywtiedigen und Hodygebohraen Meichs-Grafin und Frauen,
SRAUE R

Seouije Eerdinande

pohenen ReichsGrafin s Stollbers, Koniaftein, Rochefort Wernigerode und Hohn:
(3& n,bgtaucn su Epftein, Mimzenberq, %rzugerg, Aigmont, &;bra unb%lettenberg%c.?c:
Des Kaifertichen freren weltlichen Reichs: Stifs Quedlinburg Sanonigin,

Welches

ben 13ten Sunii 1766,
auf ben

gpd)grdﬂicfle)ig}ﬁdg}}gff 3uernigernde
wolte feinen untert(}ﬁnigﬁen @le'iacffi‘sunfd)

dem Durdblouchtiofien Brant- Paate

an den Tag legen,

Dero
Hof:Apotheker,
Sobamw Andreas Weinfeencke. ;
GAHPDOQVVOVVVVPPOFHGOOOV LB OO0
Halber(tadt, Gedrudt bey ohann Geiedrich Defis. '




£ Durdylandhtisfter Pring! vom Bt der Hetven
' entfproffen,

1nd gugleich audh felber ein Held;

Denn bhﬁ Dein @tabl, trunfen vom Blute, das es vergoffen,

Wunbder gethan, befenmet die Welt:

.Gbune mir, dag ich Heute, von reiner Sreude ducchdrungen,
"Bit; Pring; Segens » Wimfthe darf teihn 5

Da DU mit Stollbergs Gudfin Didy Hinde in Hitude gefd)lungcn,
Bermanift. 0t eudy; ' Blumen ! binfteeun,

Die b N8 in grimenden TWiefen und fhattigten $Hainen,
Wenn Der Leng Ludh befeahier, qufbli,



St derm Temper, 1o fich siwey Hersen quf e1ig wereinen;

Und wo cin Paar voll Ehrfurdht Hinfniet.

Groffer: Pring , wie beglitdt bift DU, da der HEpe Didy o liehet,
Da e Qouifend Hery Div gefchentt;

Die Fein Lafier entehres Die fung fhon Beyfpiele giebet;

Die, von Tugend und Grofimutly gelentt,

Grember Notly fihle s Die darum dber andre gefeset

Qu feyn glaubt, Vaf Sie anGrommigfeit

Qmbvere auch ubertvafe s weldye die Tage nur {thaget,

Die Sie der Tugend und GOtte gerveiht,

! gendfie Die nody das Leben, Die Div die Lefyren,

Tach denen DU Didy bildeteft, g,

Deven Yfche ung eilig, und Die wir beftandig verefiren,

Wenn gleich in feinem Schooffe dag Grab

Sie fibliest; O! wie wirde Sie auf Ludy frolidh infehen,

tnd Ludy mit Jhrem Gemable 3ugleich

Muttertic) feegnen.  Jest aber, da unter Sie Welten fich drepen,
Gieht Sie feegnend vom Himmel auf Ly,

et wie der Bater eBLANDS; o (Gt ung die @eene verehren,
rblich da frehts Qr_f{gtbct die Hand e

quuf ju dem SHimmel, und Freude entlodet dem Greife jest Sahren,
1nd benesen den trodenen Sand.

Giche, Durchlauchtiafes Paor! rwo DU die Freye 2y, fhrodreft,
Die Sodygebobrnen Lltern da frehn ;

Deven Bepfpiel DU folaft, und Deven Leyren Yy ehreft,

Wie Sie fine Dich den Hichften anflehn,




Scly will aneh it Ven Kindevis des Landes, mit Blumen: gefchmucet,
Sn den feiligen Tempel hinknien,

Da foll dettn, sweil der Hichite duch Stollberg mic Seegen ufthider,
Weiliraudy su den Wolfen aufglithn,

@anft, wie im Lens die Tage vorm ephiv gefchmeichelt, verftreichen;
Mirffen audy Luve Tage hingehn !

Wetter des Unglids mikffe von Luvem Pallaft entroeichen;

Jbe mufft bs’mmlﬁfdx %’rgube nie fefn!

Hind 1wiz im Sommer ber‘i’bm;, Dey die Fluren exfrifihot und trcfmcfet, ‘
Und den die Fachte auf Blumen Hinftreun ;

Miffe der Seegen des Hichften, den er den Seinigen fehentet,

Zudy alle Tage von newen erfreun!
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@urd)laud)tigften gieften  wnd  Seren,
' HERRARN

SeticdrichErdman,

[t, .ﬁer ogen 3u Sadhfen, Engern und Weftphalen, Grafen 3u Afcanien
‘gmrren e mea K ; : r»oyt 1. ”d)f ér al%ercbmﬁltd)ﬂm mtme'ﬂat Hodybeftalten G-
eimes Regiments su §uf, und des Konigli. Polnifchen
foeiffen Adler - Ordens NRitter,

Mit der
Hodygebohrnen Neichd-Grafin und Frauen,
SRAUE RN

@touberg, S{om%ﬁem, Rochefort, TWernigerode und Hohr-
imgenberq, Breuberg, i gmont, Lohra und Clettenberg 1. 2c.
n weltlidyen Sxend)ss@tlfts Quedlinburg Canoniin,

Welches
den 13ten Sunii 1766,
auf den
tgbc{t}ﬁd)wﬂ'e 3 %Scrmgcrobc
eivlidy tgangen wurde,
fien unterthinigfen Glid - Wunfd

Joudtiofien Braue- Doate

an den Tag legen,

Dero
Hof: Apotheter,
ann Andreas Weinfdhenche.

FELOLVOGHEOOVVOPVVOO3
) qedeudt ben Sohann Friedwich Deli A,

¥ F?rbkarte #13



	Bey dem Hochfürstlichen Vermählungs-Feste Des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friedrich Erdman, Fürsten zu Anhalt, ... Mit der Hochwürdigen und Hochgebohrnen Reichs-Gräfun und Frauen, Frauen Louise Ferdinande, Gebohrnen Reichs-Gräfin zu Stollberg, ... Welches den 13ten Junii 1766. auf den Hochgräflichen Schlosse zu Wernigerode feirlichst begangen wurde, wolte seinen unterthänigsten Glück-Wunsch ... an den Tag legen, Dero Hof-Apotheker Johann Andreas Weinschencke
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